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Sammlung 


für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


— Nr. $9. X——— 


` (Nr. 6240.) Verordnung, betreffend die definitive Erledigung der Vorbehalte wegen Bildung 
f der Verbände des alten und des befeſtigten Grundbeſitzes — Landſchafts— E 
Bezirke — und wegen Wahl der Seitens biefer Verbände und der Pros 
vinzial⸗Verbaͤnde der Grafen zu praͤſentirenden Mitglieder des Herrenhauſes. 
Vom 10. November 1865. a 


Wi Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ꝛc. | 


5 Nachdem Wir beſchloſſen haben, die im H. 6. der Verordnung wegen 
Bildung der Erſten Kammer vom 12. Oktober 1854. (Geſetz⸗Samml. S. 541.) 
gemachten Vorbehalte in Betreff der Bildung der Verbaͤnde des alten und des 
befeſtigten Grundbeſitzes — Landſchafts⸗Bezirke — ſowie in Betreff der Aus⸗ 
uͤbung des Praͤſentationsrechts Seitens dieſer Verbände und der Provinzial⸗ 
Verbände der Grafen definitiv zu erledigen und zu dieſem Ende die hieruͤber in 
dem Reglement vom 12. Oktober 1854. und in Unſerem Erlaſſe vom 5. No⸗ 
vember 1861. ergangenen Beſtimmungen zuſammenzufaſſen und theilweiſe ab⸗ 
zuaͤndern, verordnen Wir an Stelle derſelben auf Grund des Geſetzes, betreffend 
die Ala der Erſten Kammer, vom 7. Mai 1853. (Geſetz⸗Samml. S. 181), - 
was folgt: e Zo 


$. 4. 


ER Fuͤr die nach der anliegenden Nachweiſung zu bildenden Landſchafts⸗ 
SON des alten und des befeſtigten Grundbeſitzes find zur Praͤſentation zu 
wahlen: 


in der Provinz Preußen ......... 18. 
„ „ „ Bfandenbüng 15. 
Me: e Spommern ........ 13. 
zie = Schleſien DD 18. 
zu E = Poſen US C 7T 
EET 2 Sachſen 220 10. 
SE = Weſtphalen RBB 4. 
ron 5 : Rheinland.. 5. 
Jahrgang 1865. (Nr. 6210) 140 H. 2. 


85 Ausgegeben zu Berlin den 18. November 1865, 


e o Zum alten Grundbefige find ſolche Ritterguter zu zählen, welche zur 
Zeit ber Praͤſentation feit mindeſtens funfzig Jahren im Beſitze einer und der⸗ 
fſelben Familie ſich befinden. = ER 


2 


1 — 


Zum befeſtigten Grundbeſitze gehören ſolche Ritterguͤter, deren Vererbung 
in der maͤnnlichen Linie durch eine beſondere Erbordnung (Lehn, Majorat, 
Minorat, Seniorat, Fideikommiß, fideikommiſſariſche Subſtitution) geſichert iſt. 


H. 4. ? f a E 
Um an ber Ausuͤbung des Praͤſentationsrechts in den Landſchafts⸗Bezirken, 
ſowie in den Grafen⸗Verbaͤnden Theil nehmen zu dürfen, find die zur Mitgliedſchaft 
des Herrenhauſes nach §. 7. der Verordnung vom 12. Oktober 1854. noth⸗⸗ 
wendigen Eigenſchaften mit der Maaßgabe erforderlich, daß ein Lebensalter von 
285 Jahren genuͤgt. v5 E 


Die Mitglieder des Herrenhauſes mit erblicher Berechtigung nehmen an 
den Wahlen in den Verbaͤnden ber Grafen nicht Theil, ebenſowenig an denen 
dere Landſchafts⸗Bezirke Dagegen ſind diejenigen Mitglieder der Grafen⸗Verbaͤnde, 

welche vermoͤge der Beſchaffenheit ihres Rittergutsbeſitzes zu den Wahlen in 
; ben Landſchafts⸗Bezirken befähigt find, berechtigt, auch an dieſen Theil zu nehmen. 


H. 6. 


Befindet ſich ein Rittergut, deſſen Beſitz zur Theilnahme an den Wahlen 
in den Grafen⸗Verbaͤnden oder Landſchafts⸗Bezirken befähigt, im Mitbeſitze mehrerer 
Perſonen, ſo haben dieſelben bei der Wahl nur Eine Stimme, wogegen jede 
von ihnen, unter Vorausſetzung der uͤbrigen Erforderniſſe, wahlfaͤhig iſt. E. 


dt 


Wer vermoͤge feines Grundbeſitzes in verſchiedenen Grafen⸗Verbaͤnden oder 
Landſchafts⸗Bezirken zur Wahl berechtigt iſt, hat die Befugniß, an derſelben in 
jedem dieſer Verbaͤnde oder Bezirke Theil zu nehmen. i] 


$. 8. 


Die Praͤſentationswahlen ber Grafen⸗Verbaͤnde und der Landſchafts⸗Be⸗ 
zirke find auf Mitglieder des betreffenden Verbandes oder Bezirks zu richten. 


: E DEE i 

Bei bem Wahlverfahren find die Vorſchriften des Reglements über das 
Verfahren bei den ſtaͤndiſchen Wahlen vom 22. Juni 1842. (Geſetz⸗Samml. 
SE.: 213.) anzuwenden. Jedoch ift eine Praͤſentationswahl in Zukunft nur dann 
DE 133 : für 


9 
$. 10. 


x 2 : Die Aufſtellung und Fortfuͤhrung der Verzeichniſſe ber Wahlberechtigten, : 
bie Feſtſetzung des Ortes und Tages der Wahl unb die Ernennung des Wahl⸗ 
kommiſſars liegt den Oberpraͤſidenten ob. 1 . 

| „ „ 1 
E Sind in einem Landſchafts⸗Bezirke weniger als zehn zur aktiven Wah FR 
befähigte Beſitzer vorhanden, fo wählen dieſelben, vereinigt mit bem vom Ober — 
praͤſidenten zu beſtimmenden naͤchſten Landſchafts⸗Bezirke, in welchem ſich 
nindeſtens zehn zur aktiven Wahl befaͤhigte Beſitzer befinden, nur die von dem 
letzteren zu praͤſentirende Anzahl von Mitgliedern. i 


$. 12. UE 


: ^ Mbänderungen ber gegenwärtigen Verordnung, ſowie ber Verordnung E 
wegen Bildung der Erſten Kammer vom 12. Oktober 1854., fónnen gem ` 
Artikel 1. des Geſetzes, betreffend die Bildung der Erſten Kammer, vom 7. Mai! 
1853. fortan nur durch ein mit Zuſtimmung beider Haͤuſer des Landtages der 
Monarchie zu erlaſſendes Geſetz vorgenommen werden. 3 
Arkundlich unter Unſerer Hoͤchſteigenhaͤndigen Unterſchrift und beigedrucktem 


t zu erachten, wenn an derſelben mindeſtens z 


für gültig vollzo a 
Wahl befähigte Rittergutsbeſitzer Theil genommen haben. 


Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Berlin, den 10. November 1865. 


qm Y . S.) Wilhelm. 
Gr. v. Bismard-Schönhaufen. v. Bodelſchwingh. v. Ro on. f 


Gr. o. Itzenplitz. v. Muͤhler. Gr. zur Lippe. v. Selchow. 
„„ Gr. zu Eulenburg. di 


(Nr. 6210) 


| Landſchafts [OM zur Wahl der für ur e Ub ben be 
eiten en zu präſentirenden Mlhlieder des . 
Herrenhauſes. ; 


Die Ziffer hinter der Klammer bedeutet die Anzahl der zur Berufung 
Së Praͤſentirenden.) 


I. Provinz Preußen. 


1. Citthauen. 


4. Subfi 
E Königsberg. 1) Memel 
Gr Gumbinnen. 2) Heidekrug 
3) Niederung 
4) Tilſit 
685) Ragnit 
= Ds Inſterburg. 
Regierungsbezirk Gumbinnen. 1) Pillkallen 
5 1455. 2) Stallupoͤhnen 
3) Gumbinnen 
4) Inſterburg 
5) Darkehmen 


= Maſuren. 
a. Angerburg. 
E Gumbinnen. 1) Goldapp 
2) Angerburg 
3) Loͤtzen 
4) Sensburg 
. D. Lyck⸗ 
Regierungsbezirk Gumbinnen. 1) Oletzko 
3) Johannisburg 


Se * LE mit Katangen 
: a. Königsberg. E 
drett EEN i6 d Fiſchhauſen. 
2) Koͤnigsberg (Land) 
3) Labiauu 
4) Wehlau 


4 b. Preußiſch⸗Eylau. 
Regierungsbezirk Königsberg. 1) Gerdauen 
„ 2) Raſtenburg 
3) Pr. Eylau 
4) Friedland 
5) Heiligenbeil 


4. Soen Ggelsberch 


tegt Königsberg. 4) Braunsberg 

2) Heilsberg 1 
3) Roͤſſel : S 

4) Allenſtein 


E Oberland (Rohrungen). 


a. Neidenburg. 


SS wagten 9 1) Ortelsburg 
2) Neidenburg 
3) Oſterode 


p Mohrungen. ; 


Segierungsbegt Königsberg. D Mohrungen. 
r. Holland 


" Marienwerder. sl che (cheilweiſe) 


k 


6. E 


Regierungsbezirk Marienwerder. 1) Culm 
i 2) Graudenz 
3) Thorn (Land) 2. 
4) Strasburg 
5) Loͤbau 


5 3) Schlochan A 

: b. Flatow. 
Regierungsbezirk Marienwerder. 1) Flatow 
ius qus 5 2) Deutſch⸗ un 


8. markenburger cand. 


Marienwerder. 


Regierungebejt Zomme 1) Roſenberg Che ` 
2) Marienwerder 
3) Stuhm 


b. Marienburg. 


gebracht Se SH Marienburg 
> EEN 


SCH Bord Pomerelen, SS 


5353 a. Danzig. i 
Regierungsbezirk Danzig. 1) Danzig Rand) 
RN i i (02) Stargardt Si 
SS b. Karthaus. 
Reyerungsbait ale? BEE Berent ` 

2) Karthaus 
3) TANE 


| 3uf enden 


e ber rein fm 


3554) Litthauen Jjßͤͤͤö· ees ereens 


D SRa(uret. ven mtem 


Sch, 


3) am mit ee 
Seite. 


ER 60 ët SE RR 
7) Suͤd⸗Pomerellen. 
8) Marienburger Land ........ 
9) Nord⸗ Water Vi“) 


Summa 


m wrong Brandenburg. 
1. Mittelmark. 


a. Ruppin⸗ Havelland. 


E 1 i E Rupp 
HE 2) Dit Havelland 
5 Weſt⸗ e enu 


Tp Bo arnim. x 
Regierungsbezüt Potsdam. 1) Ober⸗Barnim 
2 Nieder⸗ „Barnim 
c Zauch⸗ Belzig⸗ ⸗„Teltow⸗ Juterbogk⸗ Luckenwalde. 


nn Potsdam. 2 Zauche= Belzig 
) Teltow 
3) Juͤterbogk⸗ „Rucemwalbe 


d. Lebus⸗ Beeskow⸗ „Storkow. 


` giermgstejet Potsdam. ) Beeskow ⸗ Storkow 
„ | enm 2) Lebus 


hr, Uckermark. 


Trema game, c SE Angermünde 2 
2) Prenzlau 
29) Templin 


3. Priegnitz 


"Seegen potsdam, 1) Oſt⸗ ried 
2) Weſt⸗ Priegnig 


Ei 6210 OH 


Regierungsbezirk Frankfurt. "b Arnswalde 
J Did 
N 3) Golbin ` — 

os 8 4) Koͤnigsberg 


b. Dramburg. 


otmen? Cöslin. 1) Dramburg 
N 2) Schievelbein 
ji Stettin. 3) Saatzig . 


c. Sternberg: Landsberg. 


dee Sronffurt. 1) Landsberg 
2) ‚Sternberg 


d. Eroſſen⸗ Züllichau⸗Schwiebus. a 


Regierungsbezirk Frankfurt. 1) Croſſen 
S 2) des x 


5. Liederlauſttz mit Cottbus 


ae 


a. Calau. 

Re ierun be irk ranffurt. 1) &übben ` 
2 à d f 2) Luckau 

3) Calau 


2p: Guben. 


Sne Sentus 1) Guben 
e Sorgu 
3) Spremberg 
4) Cottbus 


g 6. Altmark. 


Regierungsbezirk Magdeburg. 1) Stendal 
ER B oo 2) Oſterburg 
EE El Salzwedel 
) Sc 449) Gardelegen 


e Ke 


! :  Sufemmenfellung. 55 „ S 
SE birſichtlich der Provinz Brandenburg. „ IR 185 


1) Mittelmark. 


a. Ruppin⸗ TP 
b. Bau ́ fm Ee 
c. 3aud) = Belzig Teltow -Juͤterbogk⸗ 

Winde 
d. Lebus⸗Beeskow Stork 


m. 


PN er 


AE e EE EAS 
3) Priegnitz z M EK Me UIT 
4) Neumark. T 


a. Golbin ...... GCC 
b. Dramuur ER 
c. Sternberg⸗Landsberrr ggg 
d. Croſſen⸗Zuͤllichau⸗ Schwiebus. 


9) Niederlauſitz mit Cottbuun se 
6). Aimee EE EE SS 
Summa 15. 95 SE 


m Q0 ERA 


III. Provinz Pommern. 


1. Lauenburg-Bütow. —- 2 
Regierungsbezirk Coͤslin. 1) Lauenburg 1 
BR E 2) Buͤtow x 


SD Zerzogthum Wenden. 


Regierungsbezirk Coͤslin. 1) Stolpe | 
| 2) Rummelsburg Se 
3) Schlawe 


3. Herzogthum Caſſuben. 


Regierungsbezirk Cöͤslin. 1) Coͤslin (Fuͤrſtenthum) OS 

2) Neuftertin 3. «3 
3) Belgard : M 
. Jahıgang 1865. (Nr. 6210) 1441 4. Cami -- 


a Cammin und Sinterpommen 11 SS SE 


E Stettin. B3 er EES Regenwalde 
2) Greiffenberg 
3) Cammin 


3. Zerzogthum Stettin. 


uim | a. Stargardt. 
Regierungsbezirk Stettin. t) Naugarb 
E 329 Saag (theilweiſe) 


3) Pyritz 
40 Greiferhagen 


E Stettin. 


prett Stettin, 1) Randow 
2) ep rue 
3) Anklam 
4) Demmin 
5) Uſedom⸗Wollin 


6. Neu⸗ Vorpommern und Rügen. 


Regierungsbezirk Stralſund. 1) Franzburg (Land) 
i : ; 2) Greifswald 
3) Grimmen 
4) Rügen 


Zufammenftellung 
hinſichtlich der Provinz Pommern. 


1) Lauenburg⸗ 0 0...- S ROLL DURS 
> DEN, Win 8 
3) ENEE EE 
4) Cammin und Hinterpommern 
5) Aa Bor HP ES Ee E 
D Lt d. und 9tügen........----- 


Summa..... 13. Sin 


iv. gent Sage. | 


bela (Suit. 


Sch Hoyerswerda 
2) Rothenburg . 
3) Goͤrlitz (Land) de 
: 4) Lauban E 
Theil des Kreiſes Sage) 


Negierungsbezik SEH 


2. eee E und pu Sagan . 


Ki 


E alz. 
oed ven 21) Grünberg 5 
(2 20 Freiſtadt e 


b Sprottau. 


E Liegnitz. 1) Sagan : 1 
2) Sprottau N Du 
> logon au EE 


ER  Süsesbimes DE i wohlau Kiegnit). ` 


SEN Ge E 
Weem Sieg, 242 95 Goldberg⸗ 1 
(E 
: 3) tile 
o „Wola Me 
ema Breslau. 241 1) Steinen 


joy eon 0 e s [x 
3) Guhrau d : : 


4u* . 00 ge 


4. gürftenthitmer und Jauer (Jauer). 


= 1 


Regierungsbezirk Liegnitz. N a bes Be Sege 
2) Löwenberg 


b. Hirſchberg. 


Regierungsbezirk Liegnitz. 1) Hirſchber 
à Td Se ii RU) MN 
COM SB) STAU 
es 4) Bolkenhain 


€ Schweidnitz. 


Regierungsbezirk Liegnitz. 1) Landshut 
" Breslau. 2) Waldenburg 
3) Reichenbach 
4) Schweidnitz 

2 a 


5. Sünftenthum Münſterberg und Grafſchaft Glatz (Glatz) 


Regierungsbezirk Breslau. 1) Glatz 
2) Neurode 
3) Habelſchwerdt 
4) Frankenſtein 
5 Muͤnſterberg 


6. Spogen ode (ele). 


: Nana Breslau. a 4) Oels 
— 9) Militſch 
3) Trebnitz 
4) Wartenberg 


H 


7. Sürftenthimer Breslau und Brieg (Breslau) 


(CAS. ; e 4. Liſ ſa. 
S Segierungebeir Breslau. 1) Neumarkt ) 
: Se 2) Breslau (Land 
d b. Brieg. 
Segerungebeit Breslau. 1) Namslau 
2) Brieg 
ae Strehlen. 


Regierungsbezirk Breslau. 1) Ohlau 
f ee, e Strehlen 
3) Nimptſch 


BI 


38 Staten Keifje- Brott£au (Dee) 


poteren Oppeln. Acro) Neiſſe | | 1 a 
2) Grottfau a. 


x faic M I ce 


RU Ce Oppeln. 


2 a Oppeln. 
Regierungsbezirk Oppeln. 1) Neuſtadt 
i LG•b•V˙j'ydulkenberg 

3) Oppeln i 


Eun Dee 


SE Oppeln. 1) Greu&burg 
VVV Roſenberg X cr 
Rp E STE: SES 


3 | 15? Grof- Strehlitz. 
E d 1) 1 
; 2) Coſe 
y 19 1 E Groß=Streblig 


Gr. 6210) 


a Ratibor Gatiber). 


weben 


hdg e Oppeln 19 Leobſchütz 
2) Ratibor 
3) Rybnick 


b. Pleß. 


Regierungsbezirk Oppeln. 1) Pleß 
8 i 2) Beuthen 


Zuſammenſtellung 
hinſichtlich der Provinz Schleſien. 


1) Markgrafthum Oberlaufig . . las 
2) Fuͤrſtenthum Glogau unb Herzogthum Sagan 
5 Furſtenthümer e und Wohlau an 
Schweidnitz und Jauer 
2 Sürftentgum neie? und Grafſchaft Glatz 


! EE RTL 


7 


1 Furſtenthümer Breslau und Brieg 
: D Fuͤrſtenthum Neiſſe⸗ e ene 
9) z Oppeln 
10) S Nat 


Summa. . . . 18. 


V. Provinz Poſen. 


1. Vetz⸗ Distrikt 


a. Bromberg. 


Regierungsbezirk Bromberg. 25 Bromberg (Land) 
ö 2 2) Schubin 
3) Inowraclaw 


f . Wirſitz 
Regierungsbezirk Bromberg. J) Wirfiß 


2) Chodzieſen 
3) Gjarnifau 


VR Greſen E 
2) Wongrowitz 
. is J Mogilno 


eee ronde. 


5 


» 


WR M ke E g 


Regierungsbezirk ib: SE D Poſen (Land) Se 
2) Samter ER 
3 „„ Obornick ; 113 
: ! 4) Wreſchen ; 
; : 5) Schroda 


5 4. i "rot, a 


7 


Regierungsbezirk Polen, 4) Meferig 221 
))) re RE 
F shi Ix E T M E 
ET = E» Buk 


Sh E 


Hegerngitjit of. 4) Frauſtadt i obe e 
„„ € 1 
n Sem 


d d d 1) Krotoſchin 
y 2) Adenau ` — 1 
3) Schildberg * 


4) Pleſchen 


` Sufammenieltung Ze 
hiaſch lic d der oe BE 


: E dn 3854 
1) Netz⸗ Diſtrikt. JC 
2) Gneſeen ce 
3) 9ofen... 5 „ 
4). 7 
5) Srauftadt .. EE 
6) Krotofchin. ..... eere 


Summa 


VI. Provinz Sachſen. 


Herzogthum Magdeburg. 


a. Wolmirſtedt. 

Regierungsbezirk Magdeburg. 1) Wolmirſtedt 
; E 2 Neuhaldensleben 

3) Wanzleben 

4) Calbe 


b. Genthin. 


égen? Magdeburg. 1) Jerichow I. 
2) N II. 


2. Sürſtenthum Yalberftadt und Grafſchaft 1 N 


Regierungsbezirk Magdeburg. 1) Halberſtadt 
. 2) Oſchersleben 

3) Aſchersleben 
4) Wernigerode 


3. Sraffchaft Mensfel und Saalkreis : 
ausge au. 45 Mans feld Im 


ID Mansfeld Seekreis 
3) Saalkreis 


gefeuert Se 


b. 
et Merſeburg. 


C. 


„ Mate, 


; D 
| SEN Webs 


D 


S Wehen Erfurt. : 


went or ppm. 


sin SCH 1865 ev. 6210.) 


H Ober-Sachfen. : 


Regierungsbezirk Merſeburg. 


1) Torgau 

2) Liebenwerda 
Merſeburg. 

1) Merſeburg 

2 Delitzſch 


E : Of Thüringen 


Weißenfels. 
1) Weißenfels . 
2) Zeitz 
3) Naumburg 


Querfurt. 


1) Querfurt 

2) Eckartsberga 

3) Sangerhaufen mit den 
Grafſchaften een 
SR E und Rosla 


d EB Thüringen. : 


1) Erfurt (Land) 

2) Weißenſee 

jg 9» Langenſalza 

4) Schleuſin en , 


Wittenberg. 

1) Schweinitz 

) Wittenberg 

30 Bitterfeld 

Torgau. SE 

5) Ziegen ce ` 


7 op, HES 


1) Muͤhlhauſen (Land) 
D Heiligenſtadt 
Lë Worbis 


1. 
. 4) Nordhauſen (Rand Hohen 25 


ſtein) 


4) Herzog ibu 1 7 FFC AND 
2) Fuͤrſtenthum Halberftadt ... ES EC 
3) Grafſchaft Mansfeld und Saalkreis is 
4) Ober⸗Sachſen ee... 
5) Oft: Thüringen 5 e 
6) Weft- Thüringen .. : 
2 Eichsfeld⸗ Hobenftein.. RR 


— — 


Summa . . 10. 


VII. | Provinz Weſtphalen. 
Sür(tentbum Minden und Grafſchaft Ravensberg. 
Regierungsbezirk Minden. 1) Minden 
f 2) Luͤbbecke 
3) Herford 


D Bielefeld 
5) Halle 


9, Sidon und Wiedenbrück. 


Regierungsbezirk Minden. 4) Paderborn 
- 2) Hörtr — ` 
3) Warburg 
4) Buͤren 
5) Wiedenbruͤck 


3. Münſterland. 
a Muͤnſter. 
Regierungsbezirk Münſter. 1) Muͤnſter 
M us | 2. Tecklenbur 
3) Warendorf 


4) Beckum 
5) SES 


b. Koes feld. 
E Mun 15) Ae 
n 2) Koesfeld 
3) Ahaus 
4) Borken 
5) Recklinghauſen 


2 Soeſt 

2) Hamm 

3) Dortmund (Land) 
4) Bochum 


b. Hagen. 


nam Arnsberg. 1) Hagen 
2) Altena 


3) Iſerlohn 


Tra — 


5. weſtphalen. 
SE? Mei ch ed e 


E Arnsberg. 1) Arnsber 
2 Meſchebe 
5 UM pne BEIDE 
% Wed 


j EU chi Siegen. 


noeneen us 1) Olpe 
2) Siegen GE 
a) ig 


ee | 
| hinſichtlich 95 e Weſtphalen. 
4). Fürſtenthum Minden und Grafſchaft Ravensberg und 
2) Paderborn und Hëlen un en nenne 1 
3) Münfterland . . B m 1 
4) Grafſchaft Xd. re she eene nennen nennen 4 
9 e "——— M 1 


Cal 4. 


F 


142% VIII. Rhein⸗ 


VIII. Rheinprovinz. 5 


1. Cleve⸗Seldern. 
a. Weſel. 


Regierungsbezirk pido. 2 2 Ons 
: i5 Due. 


SCH Eleve- „Geldern. 


E upper 4) Glese 
: Y Geldern 


3) Moͤrs 


E mee: Beg und Vieder⸗ . 
Elberfeld. 


E dischen, E) Duſſeldorf (Land) 5 
D Elberfeld (Land, Mett⸗ 


mann) 
3) Lennep 
now) asini 


ud i b. Grefelb. 
Regierungsbezirk Duſſeldorf. 1) Crefeld 
2) Kempen 
| Gtesbaó. 
1) Neuß 


2) Grevenbroich : 
> GEN 


2 


„ a . Siegburg. 
= en | 2 2 1) Wipperfürth 


2) Gummersbach 
f 80) Waldbroel 
T dm Sig 
25 ; 9) Ship 


"T Cöln⸗ Bonn. 


weren Cin. ) Coln (Land) 
2) Bonn 7 


^ Euskirchen. 


SEI Regierungsbezirk Cöln. 00 Bergheim 
VVV Euskirchen 2 
03) Rheinbach 


4. weſt⸗ Jülich verbunden mit Mofelland. 


F Suis, 
= Regierungsbezirk Aachen. uua) Guida 
WE tu vnl E du E02) MRHTODCEG 
3) Geilenkirchen 


ek S Ben 4) Jülich 
| ho SC GE en. 8 8 
aam eg. d =) Düren : e s Ca E 


2 Aachen (Land) 
3) Spa; ’ 


an à Solea N 
emgeet SH 35 v3) SRentjoie 
S 2) Schleiden 
=> Malmedy 


8 ee. 5. Ober⸗ 


| S 4. ou wm 
Regierungsbezirk Coblenz. 1) St. Goar 
eR de 2) Simmern 
| 3) Kreuznach 


N b. Cochem. 


Regierungsbezirk Coblenz. 1) Zell 
Gs 2) Cochem 


c. Mayen. 
1) Mayen 


Y Coblenz (Land) 
3) Adenau 
4) Ahrweiler 


d. Neuwied. 


Regierungsbezirk Coblenz. 1) Neuwied 
: 2) Altenkirchen 
3) Wetzlar 


| Regierungsbezirk Coblenz. 


6. Moſelland. 


; a. Wittlich. 
Regierungsbezirk Trier. 1) Daun 
2) Pruͤm 
3) Bitburg 
4) Wittlich 
b. Trier. 
Regierungsbezirk Trier. 1) Trier (Land) 
5 2) Bernkaſtel 
| 9 c. Merzig. 
Regierungsbezirk Trier. 1) Saarburg 
S M 2) Merzig 
3) Saarlouis 
BEE Eeler, 
rungsbezirk Trier. 1) Saarbruͤcken 
SLR ! 2 Ottweiler 


3) St. Wendel = 


mit Ober⸗Berg und Ober⸗ Jülich. 


mit Weſt⸗Julich. 


SE Cleve⸗ „Geldem VVV 
2) Nieder⸗Berg und Nieder⸗ Iich C 
3) Ober⸗Berg und Ober⸗ Juͤlich, 1 tónhbdk mit Ober⸗ e 
4) Weſt⸗Juͤlich, e mit Moſelland I EH 

5) Ober⸗Rhein. N SE 
6) Moſelland. | „5 


Be m 


Summa... 9. 


IX. Hohenzollernſche Lande. 
Hohenzollern⸗ Sigmaringen und Hechingen. 


D 


Stefapitulation. | ze NI 


1) Provinz Preußen 18 
2) Brandenburg 15 
3) a Pommern 7% 13 
4) Schleſie n 18 
5) = Pofen n 7 
6) x Sache 
Duc /// A... 
8) Mheinß room nm 0 2 
2 Hohenzollernſche Lande... — 
e uiii ie. 9. 


[] * 


(Nr. 6210-6211) — — Cr. 6214.) 2 


Bekanntmachun fend chſte € 9 


i „Aktienge tung zu Soeſt“ mi ` 
=: im Regierungsbezirke Arnsberg errichteten Aktiengeſellſchaft. Vom 10. No 
p x vember 1865. — EUM SC = 
Se Königs Majeſtaͤt haben mittelſt Allerhöchften Erlaſſes vom 24. Oktober 
1865. die Errichtung einer Aktiengeſellſchaft unter der Firma: „Aktiengeſellſchaft 
für Gasbeleuchtung zu Soeſt“ mit dem Sitze zu Soeſt, ſowie deren Statut 
vom 25. Juli 1865., letzteres mit der Maaßgabe, daß im H. 36. des Statut 
an Stelle der Jahreszahl 1865. die Zahl 1866. zu treten hat, zu genehmigen 
uc gebe ss | 


D Der Allerhöchſte Erlaß nebſt bem Statute wird durch das Amtsblatt 
der Koͤniglichen Regierung zu Arnsberg bekannt gemacht werden. N 
m Berlin, ben 10. November 18656. , | 
Der Miniſter für Handel, Gewerbe Der Miniſter 
Amd öffentliche Arbeiten. des Innern. 

Gr. o. Iten; e ER Gr. zu Eulenburg. 


Redigirt im Büreau des Staats- Miniſterius. 
Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober⸗Hofbuchdruckere ! 
3 (R. o eier 


